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D A S  E I N M A L E I N S  D E R  T A G E S S C H U L E .  E I N  L E I T F A D E N  F Ü R  G E M E I N D E -  
U N D  S C H U L B E H Ö R D E N   

K O N T E X T  
Der Mangel an Tagesschulen bedeutet, dass sich Familie und Beruf für die Eltern sehr 
oft schlecht vereinbaren lassen. Davon sind hauptsächlich die Frauen betroffen, die 
heute ebenso gut ausgebildet sind wie die Männer und auf deren Potenzial die Volks-
wirtschaft in einer alternden Schweiz zunehmend angewiesen ist. Aber auch pädagogi-
sche Überlegungen sprechen für die Tagesschule: Unterricht, Freizeit- und Förderaktivi-
täten, Verpflegung und Hausaufgabenbetreuung finden unter einem Dach statt. Kin-
dern und Lehrpersonen bietet die stabile Tagesstruktur bessere Voraussetzungen für 
erfolgreiches Lernen und Lehren. 

Interface Politikstudien hat unter dem Patronat von Avenir Suisse ein Handbuch ver-
fasst, das die verantwortlichen Behörden sowie interessierte Private in den Gemeinden 
motivieren soll, sich für die Einrichtung lokaler Tagesschulen einzusetzen. Schritt für 
Schritt erklärt der praktische Leitfaden, wie das Ziel „Tagesschule“ erreicht werden 
kann; von der Bedarfsanalyse bis zu den Personalkosten, von der politischen Entschei-
dungsfindung bis zur Realisierung. Er liefert ein Argumentarium für die Lancierung 
von Tagesschulen, zeigt die Erarbeitung eines Konzepts auf und gibt Antworten auf die 
Fragen: Warum Tagesschulen? Wie funktioniert eine Tagesschule? Wie plant man Ta-
gesschulen?  
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